




Unser diesjähriger Sessionsorden ist ein weiterer Orden unserer Serie, in der wir unsere langjähri-

gen Aktiven ehren. In dieser Session präsentieren wir unseren langjähriges Mitglied und

Büttenredner Dr. Albert Esser - Dä Kowelenzer Schnüsseschwater. Der Orden wurde von der

Koblenzer Brauerei gesponsert. Hergestellt wurde der Orden von der Firma Zinnhannes in

Krummenau. 

Sessionsorden 2014
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Die Fastnacht ist eines der ältesten und
beliebtesten Volksfeste, das die Bürgerinnen
und Bürger unserer Rhein-Mosel-Stadt
alljährlich mit viel Enthusiasmus feiern. Sie
ist eng mit der Geschichte unseres
Koblenz verbunden, besonders aber in
unserem größten Stadtteil, der Karthause.
Hier ist echter Bürger- und
Gemeinschaftssinn zuhause. Als die dort
beheimatete „Narrenzunft Grün-Gelb“ im
November 1950 ins Leben gerufen
wurde, bewiesen die Gründerväter und
–mütter viel Phantasie und Esprit bei
der Namenswahl: Die Vereinsfarben und
somit auch der Vereinsname symbolisieren das Grün der
Karthäuser Wiesen und das Gelb der blühenden Forsythiensträucher
der Karthäuser Vorgärten. 
Womit einmal wieder bewiesen ist, dass dort viele helle Köpfe
zuhause sind!

Die „Grün-Gelben“ sind längst nicht mehr aus dem Koblenzer
Karneval wegzudenken, mit ihrem Witz und ihrer ansteckenden guten
Laune machen sie unseren Karneval an Rhein und Mosel jede
Session zu einem tollen Ereignis. 
Ich wünsche der „Narrenzunft Grün-Gelb Karthause“ und ihrem tänz-
erischen Aushängeschild, der Löwengarde, eine erfolgreiche fünfte
Jahreszeit, viele weitere  Sessionen voller Spaß und Freude und rufe
Ihnen ein kräftiges dreifaches "Kowelenz - Olau!" zu.

Ihr

Prof. Dr. Joachim Hofmann-Göttig
Oberbürgermeister der Stadt Koblenz

Grusswort
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Grußwort des Präsidenten der

Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval e.V.

Meine sehr geehrten Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde der Kowelenzer
Faasenacht, liebe Grün-Gelben,
die Narrenzunft Grün-Gelb Karthause 1950 e.V.
ist eine traditionsreiche Gesellschaft in Reihen
der AKK-Familie. Über die Jahre hinweg
wurde viel für das karnevalistische Brauchtum
in Koblenz geleistet. Gerade deswegen
freuen wir uns als Dachorganisation des
Koblenzer Karnevals Eure Gesellschaft in
unseren Reihen zu haben.

Es macht Spaß, wenn man sieht, mit welchem
Engagement die Aktiven das Vereinsleben gestalten. Es ist
schön festzustellen, dass auch die älteren Mitglieder eingebunden werden
und besonders toll ist es, wenn man sieht, dass der Nachwuchs nicht
vergessen wird.

Ob Uniformappell oder Verleihung des „Goldenen Löwen, ob Prunk- oder
Kindersitzung, ob Karnevalsfeier oder Wagentaufe, die Narrenzunft bieten
viele Möglichkeiten der aktiven oder inaktiven Teilnahme an den
Veranstaltungen. Diese Vielfältigkeit zeichnet die Grün-Gelben aus. 
Im Namen der AKK danke ich dem Verein für sein Engagement im Koblenzer
Karneval. Dem Vorstand und den Aktiven um den Vorsitzenden Harald
Schütter wünsche ich viel Spaß an der Freud, den Gästen wünsche ich tolle
Veranstaltungen und viel Freude mit ihrer Narrenzunft Grün-Gelb.

Mit 3 x Kowelenz Olau

Präsident der Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval e.V.

Grusswort
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Grußwort des Vizepräsidenten

des Landesverbandes Rhein-Mosel-Lahn

e.V. im BDK e.V.

In seiner über 60 jährigen Geschichte feiert
die Narrenzunft Grün-Gelb Karthause in der
Session 2013/14 wieder ihren  „Dienst an
Frohsinn und Freude“ getragen von einem
echten Bemühen um einen gepflegten,
bodenständigen und traditionellen Karneval
an Rhein und Mosel. Wieviel Liebe und
Idealismus aber mussten die Freunde der
Narrenzunft Grün-Gelb Karthause in der
Stadt Koblenz aufbringen, um die sechs
Jahrzehnte mit ihren Zeitenläufen
durchzustehen.

Deshalb gilt es an der Schwelle der Session 2013/14, die uns allen um den
„Elften im Elften“ das neue Narrenjahr beschert, den Koblenzer Freunden in
der Region an Rhein und Mosel Dank und Anerkennung für die bisher
geleistete Arbeit im und am Karneval, der für uns immer die schönste
Nebensache der Welt bleiben muß!
Die Narrenzunft Grün-Gelb hat allen Grund, mit Stolz auf die zurückliegen-
den Jahre zu blicken und sich dankbar dieser Zeit zu erinnern. In ihr wurden
die „Narrenzünftler’ler“ in ihrer aktiven Arbeit zu einer festen närrischen
Institution und sind aus dem vaterstädtischen Gesellschafts- und
Karnevalsleben nicht wegzudenken.

Zusammen mit den Kostümierten und Uniformierten Narrenzünftlern’lern,
unter der Führung ihres Vorsitzenden Harald Schütter wird die Session 2014
wieder zu einem karnevalistischen Großfeuerwerk werden.
Der Narrenzunft Grün-Gelb Karthause  herzliche Grüße des Präsidiums des
LANDESVERBANDES RHEIN-MOSEL-LAHN e.V. im BUND DEUTSCHER
KARNEVAL e.V. und weiterhin viele närrische Glanzpunkte.

Trier/Koblenz, den Elften im Elften 2013

LANDESVERBAND RHEIN-MOSEL-LAHN e.V.

H. Rudolf Reinhardt
Vizepräsident

Grusswort
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Liebe Karthäuser, liebe Freunde der

Narrenzunft „Grün-Gelb“

Das Jahr 2014 bringt wieder einiges
Neu und auch alt bekanntes.
Politisch kommt die „Große
Koalition“, altbekannt und doch neu.
Die Fußball WM 2014 wirft Ihre
Schatten voraus, die WM 2022
sogar im Sinne des Wortes.

Aber soweit wohlen wir
Narrenzünftler  ja gar nicht voraus sehen.
Unser Programm steht bis Aschermittwoch 2014 und auch hier
gibt es altbekanntes im neuen Gewand und ganz neue
Programme aus unseren Reihen und aus dem karnevalistis-
chen Umland zwischen  Köln und Mainz.
Das wird ein unterhaltsamer Abend, ganz sicher.

Unsere Tanzgarden haben auch in 2013 weiter tolle Erfolge
erzielt und unsere Nachwuchsgarde die „Sweet Lions“ hat ihre
Turnierkarriere gleich mit einer Goldmedaille begonnen.

Es gibt also jede Menge Gründe uns am 8.02.2014  bei unserer
Prunksitzung in der Aula des Gymnasiums zu besuchen.

Bis dahin mit dreifach Kowelenz Olau

Harald Schütter
1. Vorsitzender NZGG

Grusswort
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Olau, liebe Freunde der 

Narrenzunft Grün-Gelb Karthause 1950 e.V., 

Olau, liebe Närrinen und Narren,

wir, Prinz Markus I. vom Närrischen Circus Waschem und
Confluentia Gaby, grüßen herzlich alle Karnevalisten im
Kowelenzer Höhenstadtteil Karthause. 
Die Narrenzunft Grün Gelb ist stets ein fester Bestandteil in unse-
rer großen  Karnevalsfamilie. Der Bereich der Kinder- und
Jugendarbeit liegt Euch ganz besonders am Herzen. Aber darü-
ber hinaus ist nicht nur Eure Kindersitzung jedes Jahr eine
Bereicherung für die Faasenacht in unserer Heimatstadt.

Die Farben Eures Vereines, die Ihr mit Stolz in Euren Uniformen
tragt, stehen für grüne Wiesen und die gelb blühenden
Forsythiensträucher des Karthäuser Gebietes. Wir wünschen
Euch, für die kommende Session und noch viele, viele Jahre dar-
über hinaus, dass Ihr die tollen Farben weiter durch die Straßen
und Säle unserer Heimatstadt tragt. Mit der Sonne in Euren
Herzen und dem Frohsinn den Ihr verbreitet, bringt Ihr nicht nur
alle Gärten in ganz Kowelenz zum blühen sondern auch die
Karnevalisten zum strahlen. Mit der schönsten Terrasse zwischen
den Flüssen am Fort Konstantin habt ihr auch die perfekte Bühne
für Eure abwechslungsreichen Veranstaltungen. Wir freuen uns
auf jeden Besuch und die Zeit, mit Euch feiern und lachen zu kön-
nen.

Mit einem dreifach donnergewaltigen "Kowelenz OLAU"!

Euer 

Prinz Markus 1. vom“Närrischen Circus Waschem“

und Eure Lieblichkeit Confluentia Gabi

Tollitäten 2014
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Liebe Mitglieder, liebe Freunde

und Gönner des Karthäuser Karnevals!

Hallo und ein dreifaches „Kowelenz Olau“ liebe
Fastnachter, Karnevalisten, Narren und
Besucher unserer Veranstaltungen. Ich freue
mich, dass Ihr unseren Narrenspiegel lest
und hoffe wir können euch hier viele
Informationen geben, spassige
Erinnerungen wecken und Lust machen, mit
uns zusammen unseren geliebten
Karthäuser Karneval  zu feiern!

Karneval bedeutet für uns feiern aus
„Spaß an der Freud“ und darüber hinaus
Pflege einer der schönsten Traditionen unserer
geliebten Heimatstadt. Ob auf unserer Prunksitzung, der
Kindersitzung, (auf dem schon so manche karnevalistische Karriere ihren
frühen Anfang nahm), zahlreichen kleineren, internen Veranstaltungen oder die
Veranstaltungen der Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval – für uns ist
Karneval mehr als eine Feier ohne besonderen Hintergrund oder gar nur ein
weiterer Grund, ordentlich einen zu trinken.

Wir lassen uns selber, unsere Stadt, unser Leben und unsere Traditionen
hochleben und hoffen möglichst viele mit dem Narrenvirus zu infizieren und
den Alltag für einige tolle Wochen vergessen zu lassen – und wir freuen uns
über jeden, unabhängig von Alter oder Herkunft, der mit uns zusammen feiern
wil.

Es ist mir wichtig, mit dem Karneval auch die Botschaft zu vermitteln, dass
mehr Optimismus und Lebensfreude uns allen das Leben einfacher und
schöner macht. Ebenso glaube ich, dass die Eigenschaft über sich selber
lachen zu können und sich selber nicht zu Ernst zu nehmen ein Charakterzug
ist der nicht nur dem Narren über die Fastnacht sehr gut steht.
Genießt die lange Kampagne 2013/14 und mit einem 
DREIFACH KOWELENZ OLAU

Udo Hartmann
Sitzungspräsident der NZGG

Grusswort
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Die Sitzung danach

Am 12.01.2014 auf unserem Uniformappell im VfR Vereinsheim ab 16:00

Uhr startet der Kartenvorverkauf für die große Narrensitzung am

08.02.2014 (19:11 Uhr) in der Aula des Gymnasiums. Karten können ab

diesem Tag zum Preis von 11 Euro incl. RoMo-Groschen und einem

(offenen) Freigetränk bei Costa und Toli erworben werden.
Neue Programm-Highlights der Sitzung werden ebenso geboten wie altbe-
währte Redner und Tanzgruppen. Unter anderem werden die Funky
Diamonds aus Neuwied, die Showtanzgruppen des HCV, der Narrenzunft
Gelb-Rot und der Großen Koblenzer, der NZGG sowie die mehrfachen
Goldmedaillengewinnerinnen der Löwengarde mit ihren Tänzen begeistern.
Unsere Freunde der TSG Westerwald-Mittelrhein werden mit einem Solotanz
von Ramona Pitoth sowie einem Duo-Tanz als Überraschung präsent sein.
Ein besonderer Höhepunkt dürfte der Auftritt der Sweet Lions (Jugend-Garde
der NZGG) sein, die gleich bei ihrer ersten Turnierteilnahme den
Tanzsportpokal des Landesverbandes für das Spielmannswesen Rheinland-
Pfalz gewann! Im Anschluss an die Sitzung findet im Foyer und im Saal die
große After Show Party mit Sektbar,- und Bierbar, sowie einer Longdrinkbar
statt. Also noch Gelegenheit, den Abend bei Gesprächen oder einem
Tänzchen ausklingen zu lassen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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Ehrungen/Senatoren

Werden Sie Senator/in der NZGG

Seit der letzten Session hat die NZGG neben den aktiven
und inaktiven Mitgliedern eine weitere Gruppe in der
Vereinsfamilie.
Diese Gruppe der „Senatoren“ ist für die Personen
gedacht, die unsere Narrenzunft finanziell und materiell
fördern möchten.
Senator/in kann jede Person werden, die bereit ist, unse-
re Narrenzunft mit mindestens 111,11 Euro Geld pro Jahr
zu unterstützen.
Ein Senator/in wird als äußeres Zeichen in der nach
Eintritt als Senator/in jeweils darauffolgenden Session mit
der o.a. eigens angefertigten Senatorenkappe ausge-
zeichnet.
Nach 11 Jahren Senator/in wird man zum Ehrensenator
ernannt und bekommt als Zeichen den großen
Ehrensenatorenorden verliehen.
Bitte unterstützen Sie unser Brauchtum und unsere
Narrenzunft Grün-Gelb Karthause und füllen den
Aufnahmeantrag zum Senator/in aus.(Seite 89)

Unsere Senatoren:

2011 Herr Björn Rossmann / Fa. Trinkgut Getränke Koblenz
2012 Herr Dr. Fritz Eckardt / Zahnmedizinische Gesundheitspraxis
2012 Herr Friedhelm Kurz / Studiendirektor a.D.
2012 Herr Volker Steinel / Fa. Steinel Dental
2013 Herr Gerhard Steen / Luxemburg

Unser Ehrenmitglied:

Frau Irene Hörter

Unser Ehrensitzungspräsident:

Herr Günther Linke (leider viel zu früh verstorben)
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Ehrungen

Halsorden der AKK
(Arbeitsgemeinschaft Koblenzer Karneval e.V.)

2000 Harald Schütter
2000 Helga Keutgen
2003 Peter Keutgen
2003 Gabriele Schütter
2009 Udo Hartmann
2009 Klaus Schaper
2010 Sandy Cremanns
2010 Uwe Heyen
2011 Sabrina Karbach
2011 Torsten Schupp
2012 Ramona Esly
2012 Manfred Bastian
2013 Martina Alt
2013 Hans Schmidt

RKK Verdienstmedaille
(Rheinische Karnevals Korporationen e.V. 
Sitz Koblenz)

Goldene Verdienstmedaille:

2013 Harald Schütter
2013 Gabriele Schütter
2013 Peter Keutgen

Silberne Verdienstmedaille:

1994 Udo Hartmann
2013 Helga Keutgen

Bronzene Verdienstmedaille:

2000 Gabriele Schütter
2000 Peter Keutgen
2009 Sandra Scheuten
2009 Sandy Cremanns
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10. Geburtstag

Tessa Kindermann
Maike Kindermann

20. Geburstag

Valentina Rath
Jan Hommer

30. Geburtstag

Martin Volk

40. Geburstag

Theo Alt

50. Geburtstag

Udo Hartmann
Uwe Heyen

60. Geburtstag

Monika Müller
Christa Geigges

Hans Schmitt

70. Geburtstag

Martin Hemmersbach
Maria Korn

11-jähriges Vereinsjubiläum

Isabella Flaskamp
Marius F. Jakob
Roswitha Jung

Hermann Mauer
Merve Sorunklo

22-jähriges Vereinsjubiläum

Martin Hemmersbach
Maria Korn

Jörg Petersohn

Die Jubilare werden mit den

Nadeln für langjährige

Mitgliedschaft anl. unseres

Uniformappell am 12.01.2014

im VfR Vereinsheim 

ausgezeichnet

23

Herzlichen Glückwunsch!
Die Narrenzunft “Grün-Gelb” Karthause gratuliert ihren Mitgliedern, die

im Jahr 2014 einen runden Geburtstag feiern bzw. ein Vereinsjubiläum

begehen, sowie schon gefeiert haben.

Geburtstage/Jubiläen
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AKK-Karnevalsauftakt am 11.11.2013 um 11:11 Uhr
Vor mehreren tausend begeisterten Zuschauern wurde pünktlich um 11.11 Uhr
in die Session 2014 gestartet.
Die AKK hatte wieder ein TOP-Programm zusammen gestellt. Unser
Tollitätenpaar war genauso mit von Partie, wie die Nice Party Band und weite-
re Höhepunkte. Torsten Schupp stellte auf der Bühne seine neue CD vor. 

AKK Auftakt 2013
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Goldner Löwe 2013

Koblenz-Karthause. Orden, Auszeichnungen, Ehrungen und
ganz viel Stimmung gab es in der Narrhalla im JuBüz auf der
Karthause. Die Narrenzunft Grün-Gelb Karthause 1950 hatte
wieder zur Verleihung ihrer höchsten Auszeichnung, dem
„Goldenen Löwen“ eingeladen. Viele Abordnungen befreundeter

Vereine waren gekommen und erlebten eine etwas andere
Karnevalsveranstaltung und dass schon so früh im Jahr. Die Session ist ja nur
sehr kurz und für den Verein stehen viele Termine an, doch die Mitglieder
waren gut vorbereitet und unter der Moderation ihres Präsidenten Udo
Hartmann lief alles wieder reibungslos ab. Zunächst galt es langjährige
Mitglieder zu ehren, die bereits seit vielen Jahren dem Verein treu zur Seite
standen. Für 11 Jahre Vereinszugehörigkeit wurden Dr.Fritz Eckhardt, für 22
Jahre Harald Schütter, Gabi Schütter und Svenja Esly, für 40 Jahre Karl
Leszczynski und für sogar 50 Jahre Walter Schneider ausgezeichnet. Dazu
gab es für diese Mitglieder dann die Ehrennadeln in Bronze, Silber und Gold.
Doch dann kam auch gleich die Laudatio von
Torsten und Oliver Schupp für die beiden zu
ehrenden des „Goldenen Löwen“. Den gol-
denen Löwen erhielt zunächst Isabell
Schulte Wissermann. Schwer zu erreichen,
da immer unterwegs und immer aktiv, so der
Laudator Oliver Schupp. Sie ist eine ganz
Große in Sachen Engagement in Koblenz.
Als Vorsitzende des Kinderschutzbundes
und auch Miteigentümerin der Koblenzer
Brauerei hat sie sich für die Narrenzunft
besonders eingesetzt und bekam daher nun
diese hohe Auszeichnung. Der zweite
„Goldene Löwe“ ging an Joachim Castor der
sich ebenfalls um das Brauchtum des
Karnevals und dem Verein Grün-Gelb im
Besonderen verdient gemacht hat. Er ist ein waschechter Schängel und wohn-
te auf der Karthause, besuchte dort auch die Grundschule und später die
Realschule und spielte in seiner Freizeit gerne Fußball, so der Laudator
Torsten Schupp. 1985 machte er seinen Frisörmeister in Koblenz und ist seit
1999 Friseur-Serviceleiter-Europa der Firma Wella in Darmstadt und er wohnt

Verleihung des „Goldenen Löwen“

Die Narrenzunft Grün-Gelb vergab ihre höchste Auszeichnung
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Goldner Löwe 2013

fortan wieder auf der Karthause. Dem nicht genug, gab es im Anschluss noch
eine Auszeichnung der RKK für ihre hervorragenden Verdienste im Verein und
um die Förderung und Erhaltung des rheinischen Karnevals. Als Anerkennung
und Dank konnte Theo Schäfges (RKK-Präsidiumsmitglied) die

Verdienstmedaille in Silber für
Helga Keutgen überreichen. Mit der
Verdienstmedaille in Gold wurden
dann auch noch Harald Schütter,
Gabriele Schütter und Peter
Keutgen für ihr Engagement geehrt.
Und weiter ging es im Programm
mit neuen Mitgliedern in der Gruppe
der „Senatoren“. Diese Gruppe ist
für Personen gedacht, welche die
Narrenzunft finanziell und materiell
fördern. So wurden Volker Steinel

und Dr.Fritz Eckhardt mit der Senatorkappe ausgezeichnet. 
Den Vorstandshalsorden bekamen an diesem Tag Meike Zejewski, Gerd
Geigges und Elke Schlegel. Einen Tag nach
ihrer Inthronisation gaben sich das Koblenzer
Prinzenpaar – „Peter der Große und
Confluentia Cristiane“ bei ihrem ersten offiziel-
len Besuch bei einem Verein auf der Karthause
der Narrenzunft die Ehre. Gastgeschenke wur-
den ausgetauscht, es wurde viel gesungen und
auch weitere Auszeichnungen blieben hier
nicht aus. Dies wird wohl nicht der letzte
Besuch gewesen sein, denn die „Grün-Gelben“
stehen schon in den Startlöchern für ihre große
Prunksitzung am 19.1. und auch der
Kindersitzung am 20.1.2013. Doch bei dieser
Veranstaltung, wobei hier auch der aktuelle
Vorstand präsentiert wurde, stand auch der
Uniformappell auf dem Programm. Auch hier keine Beanstandungen, alles saß
wie angegossen und die Narrenzunft kann mit ihren vielen Terminen in die
Session 2013 gehen. Zum Abschluss genoß man bei guten Gesprächen die
Leckereien des Buffets und die sehr schmackhafte Gulaschsuppe sei dabei
hier nicht unerwähnt. Der Fanfarenzug und auch die Mädels der Tanzgarde
zeigten ihr Können und Frohsinn war bei den Vereinmitgliedern und den
Gästen gleichermaßen auszumachen. -US-
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An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Firmen, Instutitionen, der
Stadtverwaltung und Personen bedanken, welche uns im laufenden
Vereinsjahr unterstützen. Ohne diese wohlwollende Unterstützung wäre ein
produktives Vereinsleben in der heutigen Zeit nicht mehr möglich. 
Stellvertretend für alle möchten wir hier die Stadtverwaltung Koblenz mit dem
Kultur,- Schulverwaltungsamt, der Schulleitung des Gymnasium Karthause mit
dem Schulleiter Herrn Babucke und dem Hausmeister Herrn Dommermuth
danksagen für die unproblematische Zurverfügungstellung der Aula. Dem
Leiter des JuBüz, Herrn Michael Lüdecke, für die super Zusammenarbeit. Der
Sparkasse Koblenz und der Koblenzer Brauerei für die großzügige
Unterstützung. Den Unternehmen Jackowski, Steinlein & Kunze, Haga-
Marketing, Friseursalon Schupp, Exclusiv-Automobile, Kassen Keutgen,
Trinkgut Björn Rossmann, Malermeister Schmitt,
Manfred Bastian und vielen anderen danken wir für
die finanzielle und materielle Unterstützung in unse-
rem laufenden Vereinsjahr. Sowie bei allen
Sponsoren, Firmen und Privatleuten die uns immer
unterstützen.  Danke für dieses nicht selbstver-
ständliche Engagement.

ACHTUNG -ACHTUNG

Ein Termin den Sie sich merken sollten!

Seit vielen Jahren begeht die Narrenzunft Grün-Gelb Karthause und die
KG Kowelenzer Schängelcher, sowie den Karthäuser Möhnen gemein-
sam den traurigsten Tag der Karnevalssession die Beerdigung der
Faasenacht am Karnevalsdienstag. In diesem Jahr mit DJ  Oli P. sowie der
traditionellen Verbrennung des Hoppeditz (Karneval).
Natürlich wird die Verbrennung von Pfarrer und trauern-
den Witwe, sowie Klagegesängen begleitet. Prinz und
Confluentia haben ihr Erscheinen zugesagt.
Lassen Sie sich das Spektakel nicht entgehen!

im VfR - Vereinsheim bei Toli & Costa!

Danke

Wichtiger Termin

04.03.2014 ab 19:11 Uhr
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Kowelenz Olau

Koblenz. Im vergangenen
Jahr war sie ein Erfolg auf
ganzer Linie, die Karnevals-
CD „Kowelenz Olau 1“. Und
was gut ist, muss einfach fort-
gesetzt werden, so dachte
sich auch Torsten Schupp,

Initiator der Aktion. Auch konnten beim letzten
Mal stolze 5.555 Euro an den Kinderschutzbund
Koblenz und an die Lotto-Stiftung überreicht wer-
den. Bei der neuen CD geht der gesamte Erlös an
den Kinderschutzbund, und dies bedeutet 3,00
Euro pro verkaufter CD.

„Kowelenz Olau 2“ präsentiert 14 ganz neue
Lieder zum Tanzen, Singen, Schunkeln und
Träumen, so Torsten Schupp bei der Vorstellung in der Nachtarena in Koblenz. Alle Musikstücke
haben mit Karneval, Koblenz oder Feiern zu tun. Fünfzehn unterschiedliche Texter und
Komponisten und neun unterschiedliche Interpreten sind auf der CD vereint. Schupp bedankte
sich im Pressegespräch bei den vielen Sponsoren aber auch den zahlreichen Mitstreitern, so auch
bei Guido Klöckner von der „Nice Party Band“ der allein mit fünf Liedern auf der CD vertreten ist.
Besonders stolz ist Schupp dabei auf die beiden Lieder, die Klöckner eigens komponiert und
getextet hat. Ein weiterer Dank ging an den Prinzen stellenden Verein, den Narrenclub aus
„Waschem“. Man verständigte sich in diesem Jahr darauf, dass das offizielle Prinzenlied nur auf
dieser CD erhältlich ist. So kann man sicher sein, dass die aktuell 1.000 Exemplare wohl nicht aus-
reichen werden, doch Schupp kann nachordern. Ein Ausschnitt aus der Playlist zeigt die Vielfalt:
„Ganz Waschem is en Zirkus“, „Kowelenzer Karneval“, „Prinz von Kowelenz“, „Confluentia, du bist
so wunderbar“, „Confluentia, du Perle an Musel un Rhein“ und auch das sogegannte Seilbahnlied
„Flieg mit mir über den Rhein“, um nur einige zu nennen, sind auf der CD enthalten. Unterstützung
und toller Partner war auch die AKK, die hinter dem Projekt steht. Das großartige Cover und
Booklet hat auch in diesem Jahr Torsten Schupps Bruder Christian grafisch gestaltet. Zum
Abschluss der Vorstellung ging dann noch ein Aufruf an Musiker, Sänger, Komponisten, Texter und
Bands, ihre Musikstücke zuzusenden, um auch in Zukunft solch wunderbare CDs herausbringen
zu können. Da es um Karneval und Brauchtum geht, und sollten die eingesandten Lieder mit
Kowelenz oder einem Stadtteil zu tun haben. Die Macher wünschen sich jetzt nur noch einen
Ausverkauf der aktuellen CD zum Sessionsauftakt des Karnevals 2013/14, um dann nachlegen zu
können. Verkauft wird die CD bei Festartikel Schlaudt, Friseur Schupp auf der Karthause, in der
Agostea-Nachtarena und an vielen weiteren Stellen in Koblenz, und wer am Elften im Elften auf
dem Jesuitenplatz ist, der sollte sich „Kowelenz Olau“ gleich hier beschaffen - Torsten Schupp und
seine Mitstreiter würde es freuen und den Kinderschutzbund im Besonderen auch. 

Wir, die Narrenzunft Grün-Gelb Karthause

1950 e.V. unterstützen unser Mitglied bei die-

ser Aktion. Unterstützen auch Sie den

Kinderschutzbund durch den Kauf einer CD.

An allen unseren Veranstaltungen ist die CD

erhältlich. Informieren Sie sich bei den

Terminen auf Seite 73 über unsere Aktivitäten.

Wir freuen uns auf Sie.
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Sitzung 2013

Am 19.01. startete der NZGG Karthause in ihre 63.
Session in der Narraula des Gymnasiums auf der
Karthause. Unter dem Spiel des Fanfarenzugs mar-
schierten die Vereinsmitglieder auf die Bühne und

begrüßten den gut besuchten Saal. 
Der Protokoller Peter Keutgen feierte sein 20. Jahr auf der Bühne mit einem Rückblick
von 1992 bis heute. Danach präsentierte die Showtanzgruppe des Horchhheimer
Carnevalvereins eine Horror-Show der Extraklasse, bevor der Nachwuchs der NZGG
ihren fetzigen Grease-Showtanz in Rock’n’Roll Manier aufführte. 
Die Tollitäten Christiane und Peter samt Gefolge fühlten sich in der Narraula wie zuhau-
se, denn der AHC zählt einige
Karthäuser zu seinen Mitgliedern,
so hatten Dr. Fritz Eckhardt, Detlef
Schönig und Friedhelm Kurz für die
Karthäuser ein umgedichtetes
Prinzenlied in petto. 
Nach dem Ordensaustausch folgte
eine „korpulenzenreiche“ Flugreise
von Köln nach Hongkong mit
Christa Geigges, die eindeutig die
Lacher auf ihrer Seite hatte. 
„Nur die Liebe zählt“e für die
Showtanzgruppe des NC
Waschem und der Berliner Flughafen
war Thema im Rückblick von Elke Schlegel, dem „Schnatterinchen“ der NZGG. Die
Showtanzgruppe der „gruße Kowelenzer“ nahm die Gecken mit aufs Oktoberfest und
brachte ordentlich Stimmung in die Aula, ehe Marco Thönnes und Jenny Heusch mit
dem „Ehepaar wider Willen“ eine der vielen Raketen einheimsten. 
Es folgten die Polka der Jugendgarde „Sweet Lions“ der NZGG und eine
Gesangseinlage von Thorsten Schupp, der einige der Hits seiner Karnevals-CD zum

Besten gab, deren Erlös dem
Kinderschutzbund zu Gute kommt.
Danach heizte die Löwengarde der
NZGG dem Publikum mit einer
schmissigen Polka ein, die ihrem
Namen als Aushängeschild des
Vereins alle Ehre machte.
Unterhaltsam weiter im Programm
ging es mit den Karthäuser
Puscheljunge, die eine gelungene
Tanzfilmvorstellung unter dem Motto
„Dirty Puschels“ vor allem für die

Narrenzunft Grün-Gelb Karthause lässt die Aula beben
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Lachmuskeln der Gecken darboten. 
Ein alter Hase in der Bütt, aber humoristisch wie eh und je: Dr. Albert Esser von der
NZGG überzeugte auch diesmal und erntete viel Applaus. Mit der HCV-Garde und
einem Gesangsvortrag der NZGG-Talente Sandra Scheuten, Christa Geigges und Elke
Schlegel ging es weiter im Programm. Die Showtanzgruppe der Großen Funken aus
Kesselheim unternahm einen Ausflug nach Rio, der sich sehen lassen konnte. Als
Paartanz vorgesehen, jedoch aus gesundheitlichen Gründen als Solotanz aufgeführt,
kam Ramona Piroth vom TSG Westerwald-Mittelrhein auf die Bühne und servierte
einen Augenschmaus. So meisterlich eingeläutet konnte das Finale kommen: das
Zwiegespräch von Doof & Dööfje, alias Udo Hartmann und Thorsten Schupp schlug ein
wie eine Rakete, der der Showtanz der NZGG die Krone aufsetzte. „im Himmel ist die
Hölle los“ lautete das Motto des finalen Showtanzes, der eine mehr als gelungene
Sitzung abrundete.
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Vorstand 2012-2016

Narrenzunft Grün-Gelb

Karthause 1950 e.V.

Geschäftsstelle: Geschäftsführer
Udo Hartmann
Sendnicher Str. 58a
56072 Koblenz
Telefon: 0261 / 80 58 310   Fax: 0261 / 80 58 311
E-Mail: geschaeftsfuehrer@nzgg.de
Internet: www.nzgg.de

Vorstand:

Harald Schütter
1. Vorsitzender

Michael Keutgen
1. stellv. Vorsitzender

Torsten Schupp
2. stellv. Vorsitzender

Gabriele Schütter
1. Schatzmeisterin

Udo Hartmann
Geschäftsführer
Sitzungspräsident

Auch

im Internet

für Sie da:

www.nzgg.de
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Vorstand 2012-2016

erweiterter Vorstand:

Klaus Schaper
stellv. Schatzmeister

Peter Keutgen
stellv. Geschäftsführer

Gerd Geigges
Beisitzer Standarte

Meike Zejewski
Funkenmariechen

Jennifer Heusch
Beisitzerin Presse

Sandy Cremanns
Beisitzerin Tanz

Sabrina Karbach
Beisitzerin Jugend

Ramona Esly
Beisitzerin Uniform
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Sitzung 2013
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Führte souverän
durch unsere
Kindersitzung: 

Torsten Schupp

Kindersitzung 2013



43

Kindersitzung 2013
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Sitzung 2014



46



47

Ein unglaubliches Ergebnis erzielten die „Sweet Lions“
(Foto) der Narrenzunft „Grün-Gelb“ Karthause:
Erstmals hat die Nachwuchsgarde der NZGG an einem

Turnier teilgenommen. Es war nicht irgendein Turnier, sondern die
Tänzerinnen haben sich gleich den Tanzsportpokal des Landesverbandes für
Spielmannswesen (LSW) in Rheinland-Pfalz ausgesucht. Mit viel Training und
reichlich Nervosität traten die jungen Damen am 19. Oktober in Alzey zum
Vergleich an und ertanzten sensationell eine Goldmedaille! Aber damit nicht
genug, sie holten damit auch zum ersten Mal den Tanzsportpokal Rheinland-
Pfalz auf die Karthause. Mit ihrer fantastischen Leistung belohnten sich die
„Sweet Lions“ für ihr schweißtreibendes Training in den vergangenen Wochen
und Monaten. Die Freude war bei den Tänzerinnen und den beiden
Trainerinnen Sandy Cremanns und Angelina Küchler riesig, denn mit einer
solchen Überraschung hatte niemand gerechnet. Die bereits mehrfach mit
Gold und Silber ausgezeichnete „Löwengarde“ der Narrenzunft „Grün-Gelb“
startete am 12. Oktober bei der „Dance Trophy 2013“ (entspricht dem
Tanzsportpokal) des Landesverbandes für das Spielmannswesen Baden-
Württemberg. Als Gast des anderen Verbands konnte man sich über die
Landesgrenzen hinaus mit Tanzgarden messen, die hier eher selten zu sehen
sind. 

Tanzgruppenreport

Medaillenregen für die Karthause 

Narrenzunft „Grün-Gelb“ und Fanfarenzug erfolgreich



48



Bei einem qualitativ sehr hoch angesiedelten Starterfeld errang die
„Löwengarde“ wieder einmal eine Goldmedaille.
Beim Tanzsportpokal 2013 des LSW in Alzey, am 19. Oktober, war nach dem
gerade erst sieben Tage zurückliegenden Gewinn der Goldmedaille
in Mannheim die Anspannung recht hoch, wollte man doch die hervorragende
Leistung gerade im heimischen Verband wiederholen. Nachdem die „Sweet
Lions“ die Messlatte vereinsintern sehr hoch gelegt hatten,
konnte die „Löwengarde“ am Nachmittag ihre Leistungsfähigkeit unter
Beweis stellen. Allem Druck zum Trotz waren die Tänzerinnen auf den Punkt
konzentriert und erreichten auch hier eine Goldmedaille. Denkbar knapp war
dabei der Abstand zum Gewinn des Tanzsportpokals: lediglich 0,033 Punkte
trennten die „Löwengarde“ vom Pokal. Bei einem solch hohen Niveau macht
dann schon eine Kleinigkeit den Unterschied aus, die man als Laie niemals
erkennen würde. Die hervorragenden Tanzgruppen kann man anlässlich der
Narrensitzung der „Grün-Gelben“ am 8.2.2014 in der Aula des Gymnasiums
live erleben. Dass die Karthause auch musikalisch auf hohem Niveau mithal-
ten kann, hat der Fanfarenzug Karthause eindrucksvoll bei der
Landesmeisterschaft des LSW am 20.10.2013 in Alzey unter Beweis gestellt:
Die neu formierte Truppe erzielte eine hervorragende Silbermedaille. Den
strengen Anforderungen der Wertungsrichter gerecht zu werden ist in einer
neuen Formation umso schwieriger. „Ich bin irre stolz!“ kommentierte der
Vorsitzende des Fanfarenzuges und Sitzungspräsident unserer Narrenzunft,
Udo Hartmann, die Leistung. Sollten auch Sie oder Ihre Kinder Lust auf tan-
zen oder musizieren bekommen haben? Die Narrenzunft „Grün-Gelb“ und der
Fanfarenzug freuen sich auf neue Akteure. Informationen erhalten Sie per-
sönlich oder auf den Internetseiten der beiden Vereine: www.nzgg.de oder
www.fanfarenzug-karthause.de. (mk)

Tanzgruppenreport
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LIONS serve
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Show- und Gardetanz
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Gaudiolympiade 2013

Am 8. Juni hatte die Narrenzunft Grün-
Gelb e.V. bei strahlendem
Sonnenschein auf die „schönste
Terrasse von Koblenz“, ins Fort
Konstantin, eingeladen. Zum fünften
Mal fand die traditionelle Gaudi-
Olympiade um den „Reinhard-Schupp-
Gedächtnispokal“ statt. Punkt 14 Uhr
fiel für acht Mannschaften der

Startschuss für den Kampf um die
Trophäe. Die Spieler mussten in acht Disziplinen ihr Können unter Beweis stel-
len. Als erstes stand „Teebeutel-Weitwurf“ auf dem Plan. Aufgewärmt ging es
über zum zweiten Spiel, das dem einen oder anderen Teilnehmer bereits aus
den Vorjahren bekannt war: „Taschentücher zupfen“. In Windeseile zupften und
rupften die Wettkämpfer Tuch für Tuch aus der Box. Im nächsten Spiel stand
ein Balanceakt bevor. Auf einem Metallmaßband sollten Tischtennisbälle
behutsam in ein Glas rollen. Keine leichte Aufgabe, aber eine Gruppe hatte die
Nase eindeutig vorne. Beim „Schwamm-Staffellauf“ waren schließlich wieder
alle Mitglieder der Teams gefordert. Es galt, so viel Wasser wie möglich in
einem Schwamm zur gegenüberliegenden Seite zu transportieren. Nicht immer
leicht, bei zuvor nass gewordenem Boden.
Eine Kombination aus zwei bereits bekannten Spielen war die „Ball-über-Kopf-
Staffel“, kombiniert mit „Dosen stapeln“. Hier mussten sich vier Spieler einen
Ball schnellstmöglich über dem Kopf weiterreichen, damit der Startschuss für
den fünften Spieler fiel, der auf einem Pappteller im Wasser vier Dosen übe-
reinander stapeln musste. Hier trennte
sich allmählich die Spreu vom Weizen.
Ob die „Jogibären“ es schaffen wür-
den, ihren Titel zu verteidigen?
Vielleicht beim nächsten Spiel, wo die
Teilnehmer zu „Erbsenzählern“ wur-
den: Erbsen sollten mit Hilfe eines
Strohhalms von einem Gefäß ins näch-
ste transportiert werden. So viele wie
möglich, jeder Spieler hatte 30
Sekunden Zeit. Hier zeigte sich, wer den längeren Atem besaß. Die vorletzte
Aufgabe war nichts für zittrige Hände. Auf einem Lineal sollten drei
Zuckerwürfel über eine Bank und durch einen Slalom-Parcours balanciert wer-
den. Hier war es hilfreich, das Lineal weit vorne zu greifen, was einigen erst
später klar wurde. Im von allen herbeigesehnten große Finale stand der belieb-
te „4-Mann-Sommer-Ski-Langlauf“ an. Hier war von Gleiten bis Robben alles
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Gaudiolympiade 2013

zu sehen. Sich im Gleichschritt auf Holzlatten fortzubewegen scheint doch
komplizierter zu sein, als es aussieht. Mit viel Ehrgeiz und mit viel
Lachmuskelkater schafften es letztendlich aber alle Mannschaften über die
Ziellinie, ehe im Anschluss die Siegerehrung folgte. NZGG-Geschäftsführer
und Spielleiter Udo Hartmann gab schließlich die Platzierungen der acht
Mannschaften bekannt:
8. Platz: „Ullese“ der KFK Schälsjer Pfaffendorf; 7.: „Senioren“ Fanfarenzug
Karthause, 6.: „Latscho Darters“ Vorstadt, 5.: Fanfarenzug Jugend 2, 
4.: Fanfarenzug Jugend 1, 3.: Vorjahressieger „Jogibären“, 2.: Damen der
KaJuSaJo. 
Den verdienten ersten Platz sicherte sich in diesem Jahr das ausschließlich
aus weiblichen Mitgliedern bestehende Team „High Five“. Damit siegte zum
zweiten Mal eine Karthäuser Mannschaft. Die Mädchen der NZGG, die mit dem
Sieg selbst nicht gerechnet hatten, haben somit die Ehre der Narrenzunft
„Grün-Gelb“ wieder einmal gerettet. Die Narrenzunft „Grün-Gelb“ bedankt sich
bei allen Mannschaften und Vereinen für die rege Beteiligung. „Wir freuen uns
schon jetzt auf die nächste Gaudi-Olympiade und gehen fest davon aus, dass
sich noch die ein oder andere Mannschaft mehr den nicht ganz so ernst
gemeinten Herausforderungen stellen wird“, so Udo Hartmann. -JH-
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Agosteaempfang
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Blitzlichter
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Seit etliche Jahre mache ich hei dat Protokoll,
üwer 20 Johr han ich schon voll. Deshalb han
se mir en Orde gemacht met nem Gesicht
dat netemo lacht. 
Awer da Protokoller soll jo net lache, sondern
off Sache offmerksam mache.
Ich han mir gedacht in diesem Johr guckst de
mo noh, wat Alles so wo.
Han mir die ganze Rede nochmo vurgeholt,
alles genau mo durchgelese.
Hann dann och noch festgestellt, et wieder-
holt sich vieles off der Welt.
Ich dacht et dat sich vieleicht mo lohne, die
ahle Sache raus zu hole. 
Drum fange ich im Jahr 92 mo an, vieleicht
erinnert ma sich dran.

E groß Ereignis, wunderbar,
hurra die Tour de France wo da.
Viel Meng, Klamauk un groß Spektakel,
weje diesem Großgeradel.
Da Stadtrat wollt sich e Denkmal setze,
ich wollt jo och garnet hetze,
watt dat gekost hat, lewe Leut,
dat weiß noch keiner von uns heut,
et fehlt dat wißt ihr doch, ihr Gecke
em Stadtsäckel doch an alle Ecke.
Awer mir sen Stadt von Welt
un hann für so Spirenzjer Geld.

Aus 93 nur e bisjee wat zum Schmunzele,
ältere Leute don do die Stirn runzele.
Unvorstellbar vor e paar Johr,
doch jetzt sen se einfach do.
Im Frühjohr wor et off vill Plakate,
watt wo et dann, ihr könnt mo rote
Americen Draem mens sollte no Kowelenz
komme,
da Vorverkauf hat schnell begönne,
gerisse han sich die Fraue um Kate,
dofür mussten se noch zweimo wate,
weil die herrn in England en Offtritt hatte,
woren se hei halt net off der Matte.
Lossen sich die Fraue hei verhöhne,
von denne angeblich so schöne.
Nur um so e Zippelche zo sehn,
don die dreimo Schlange stehn.

95 ht sich watt dolles zogetrage,

et wo in em Städtche Dormage,
die ganze Nation hat mit dem Alligator
gebangt,
weil die Experte zo stark han zogelangt.
Da See abgsperrt, hunnert bewaffnete
Männer,
do wo bestimmt net dobei en richtige
Kenner.
Gemeint hat ma, e Urvieh war entlaufe,
ma könnt sich dorüwer die Haare raufe,
e Jungtier, en halwe Meter mit seine Föß,
machte die Beamte ganz schön nervös.
Se hann mit Kanone off Spatze geschosse,
datt sen halt so deutsche Alltagsposse.
Sammy, dat Tierche harmlos un zahm,
wo vorher bei seinem Besitzer ständig off
dem Arm.
96 hat in ner Zeitung en Umfrage gegewe,
wie et so es mit Mann un Frau im Lewe.
En Umfrage ner Zeitung hat uns beschert,
wie oft en Kowelenzer Frau en Mann begehrt,
In der Bundesrepublik an zweiter Stell,
unser Fraue sin im Sex scheinbar ganz schön
schnell.
Im Durchschnitt ging se im Johr 6 mo 
fremd....

Sie wollen mehr davon? Dann nichts wie am
12.01.2014 im VfR Vereinsheim auf der
Karthause Karten gekauft und ab zur
Narrensitzung 2014 in die Aula des

Protokoll 2013
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Uniformappell
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Elferrat

Anläßlich unseres Uniformappels wurde durch
unseren Sitzungspräsidenten Udo Hartmann,
der aktuelle Elferrat der Session vorgestellt.
Ausgezeichnet mit dem Elferratshalsorden und
einer Ernennungsurkunde standen die Mannen
um unseren Sitzungspräsidenten stramm zum
Fototermin.
Nach geheimen Informationen hat unser
Elferrat in diesem Jahr einige Workshops ver-
anstaltet um so manchen feinmotorischen
Mangel zu beseitigen. So wurde das rhytmische,
gleichmässige Klatschen, Lachen und vor allem
das in einer Richtung schunkeln geübt.
Nach anfänglichen Schwierigkeiten, soll es nach
Insiderinformationen selbst der Letzte
geschafft haben, diese schwierigen Aufgaben
zu meistern. Liebe Leser, lassen Sie sich über-
raschen, ob unser Elferrat in diesem Jahr den
närrischen Anforderungen entspricht, oder ob
er erneut ins Trainingslager muss. 
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Blitzlichter
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Termine

Samstag 11.01.2014 20:00 AKK-Inthronisation
Rhein-Mosel-Halle

Sonntag 12.01.2014 15:11 NZGG Uniformappell
VfR-Vereinsheim

Samstag 08.02.2014 19:11 NZGG Prunksitzung
Aula Gymnasium

Sonntag 09.02.2014 14:11 NZGG Kindersitzung
Aula Gymnasium

Freitag 28.02.2014 14:30 AKK Erstürmung
Schlüsselübergabe

Samstag 01.03.2014 16:11 NZGG Wagentaufe
VfR Vereinsheim

Montag 03.03.2014 12:11 AKK Rosenmontagszug
Stadt Koblenz

Dienstag 04.03.2014 19:11 Karnevalsbeerdigung
VfR Vereinsheim

Samstag 10.05.2014 17:00 Show&Garde Tanzabend
Aula Gymnasium

Sonntag 11.05.2014 14:00 Kindertanzshow
Aula Gymnasium

Samstag 07.06.2014 10:00 German Dance Trophy
Schulzentrum Alzey

Montag 25.08.2014 bis Sommerfreizeit mit
Sonntag 31.08.2014 TSG Mittelrhein inkl. 

Tanzworkshop in Weibern
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Aus dem Archiv

Liebe Freunde, Gönner und Mitglieder der NZGG. Leider ist unsere Chronik  unvoll-
ständig. Sie haben Zeitzeugen aus unserer Gründungszeit oder den einen oder ande-
ren Schnappschuss? Bitte stellen Sie uns diese zur Verfügung. Die Fotos werden ein-
gescannt und sie erhalten diese unbeschädigt zurück. Bitte helfen Sie uns, unsere
Chronik zu vervollständigen. ----------        Danke
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Showtanzwochenende
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“Ehrenmützen”

2003 wurde die Ehrenmütze
erstmals an drei, der Narrenzunft
nahe stehenden Personen verge-
ben. Zum 5x11-Jubiläum war es
wieder soweit: die Narrenzunft
Grün-Gelb zeichnete Toli

Atzamidis und Willi Christ, die
sich beide mit unserem Verein eng
verbunden fühlen und uns unter-
stützen, aus.

Ursula Schwerin

Hans-Jörg Assenmacher

Walter Schneider

Willi Christ

Anatoli Atzamidis
Inh. Campingplatz Lingerhahn

Vereinswirtin, “VfR-Heim”

(FDP Karthause)
(CDU Karthause)
(SPD Karthause)
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“ Goldener Löwe”

Werner Apelt

Ehem. Leiter der
Werbeabteilung
Königsbacher Brauerei

Costa Atzamidis

Vereinswirt
Erwin Schmitt

Fleischermeister

Roswitha Jung

Geschäftsfrau
Ferdl Warth V
Geschäftsmann

Hermann Keutgen

Geschäftsmann

Friedhelm Kurz

Oberstudiendirektor a.D.
Gymnasium Karthause

Volker Jackowski

Geschäftsmann

Manfred Graulich

Vorsitzender a.D.
Sparkasse Koblenz

AGOSTEA Nachtarena

Prokurist Frederik Wenz

2013 wurde der „Goldene Löwe“ zum sechsten Mal

an zwei verdiente Persönlichkeiten, die seit vielen

Jahren die Narrenzunft Grün-Gelb unterstützen,

verliehen.

Isabell Schulte-Wissermann

Juristin
Jochim Castor

Wella AG Europa
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Im Mai 2013 fuhren unsere Tanzgrup-
pen mit Fanclub, Freunden und Teile
des Vorstandes in die Ferienfreizeit zur
Jugendbildungsstätte Brohltal in
Weibern. Unser Vorsitzender Harald
Schütter und seine Frau Gabi ließen es
sich nicht nehmen, unsere
Tänzerinnen zu besuchen. 
Organisiert und geplant wurde diese
Unternehmung von der Löwengarde,
die sich auch um die Verpflegung der
Teilnehmer kümmerten. Die Grillmei-
ster Udo und Michael hatten alle
Hände voll zu tun, die hungrige Meute
satt zu bekommen.
Ausser gemeinsame Spieleabende,
Beachvolleyball, Tischtennis und
Völkerball fand auch eine

Nachtwanderung, sowie ein Tanzwork-
shop statt. Ein schweißtreibendender Nachmittag an dem unsere Tänzerinnen
der Löwengarde und Sweet Lions viel gelernt haben. Durchgeführt wurde die-
ser Workshop von Karina Piroth, Vorsitzende von unserem befreundeten
Verein TSG Westerwald/Mittelrhein. Es wurde bereits viel gemeinsam unter-
nommen, so war man gemeinsam in Erfurt auf dem deutschen Tanzsportpokal,
auf diversen Tanzturnieren auf Landesebene und man besucht sich gegensei-
tig auf Jubiläen und Freundschaftstanzen. Eine echt gewachsene
Freundschaft. Dem Kenner wird der Name Piroth bekannt vorkommen.
Schließlich wirbelt die Schwester von Karina, Ramona, seit vielen Jahren als
Solomariechen über
unsere Bühne.In
diesem Jahr findet
Ende August eine
Wiederholung statt.
Diesmal mit unseren
Freunden der TSG.
Die Vorbereitungen
laufen bereits jetzt
an. Alle Teilnehmer
freuen sich schon
auf die Freizeit und
den Tanzworkshop.
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Ferienfreizeit 2013
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Ferienfreizeit 2013
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Werde Mitglied
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Wir gratulieren 

unseren Mitgliedern

Am 27.09.2013 gaben sich unsere
Aktiven das Ja-Wort:

Angelina & Dennis Küchler
Geht allezeit im gleichen Schritt,
dann gehen Glück und Liebe mit!

Am 20.12.2013 gaben sich das Ja-Wort.
Unsere Aktive 

Jennifer und Daniel Jaeger.

Wir gratulieren unserer Aktiven Jennifer

Jaeger und Ehemann Daniel zur Geburt
Ihrer Tochter Mira am 31.10.2013, 47cm
groß und 2750gr. schwer

Herzlichen 
Glückwunsch

Wir gratulieren unserer Aktiven Sabrina

und Ronny Treppte zur Geburt Ihres
Sohnes Lennox am 12.07.2013, 53cm
groß und 3440gr. schwer 
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Wir sagen Danke
Verehrte Freunde und Gönner, liebe Leser!

Sie haben unseren Narrenspiegel aufgeschlagen,

daher dürfen wir annehmen, dass Sie auch die vor-

hergehenden Seiten durchgeblättert haben, die Bilder

betrachtet und den einen oder anderen Text lasen.

Wir freuen uns darüber sehr und hoffen diese

Broschüre hat Ihnen Spaß gemacht und Sie über

unsere Tätigkeit informiert.

Vielen herzlichen Dank an unsere

Inserenten!
Nur Sie haben die Herausgabe dieses

Narrenspiegels ermöglicht. Wir bitten daher alle unse-

re Freunde, die in unserem Narrenspiegel werbenden

Firmen bei EInkäufen und Aufträgen besonders zu

berücksichtigen.

Ihre Narrenzunft

Grün-Gelb Karthause e.V.

Seite Inserent
U2 Praxis Dr. Eckhardt
U2 Der Friseur Schupp
4 Schlaudt Festartikel
6 Zinnhannes Orden
6 Dachdecker Fetz
6 K.-H. Bischoff Dachdecker
6 Wellness Jutta Becker
8 Allianz Versicherungen
8 Fleischerei E. Schmitt
10 Gebäudereinigung Dirk Graef
10 HAGA-Marketing
14 Weingut Lunnebach
14 Weber Sanitär
14 Thunert Sanitär eK
16 FDP Karthause
16 Schell Station Deusing
18 CDU
20 Metro
22 Imbiss Schosch
22 Elektro Hammes
24 SPD Karthause
24 Podoligin Annelie Wilberg
26 Tom Prinz
26 Detlev Hevert Optikerl
28 Biergarten am deutschen Eck
30 Schreinerei Jackowski
30 Malermeister Kaul
32 Karthäuser Treff
34 EVM
36 Trinkgut Getränke Rossmann
40 Koblenzer Wohnbau
42 Hausmeisterservice Zirwes
42 Württembergische Versicherung
44 Steinlein & Kunze
46 Koblenzer Brauerei
48 Werbeargentur Pourcom

Seite Inserent

50 Antenne Koblenz 98,0
52 Autohaus Schilling
54 Sparkasse Koblenz
56 Lotto Rheinland-Pfalz
58 Volksbank Mittelrhein eG
59 Kevag
59 Maler Schallert
60 Agostea Nachtarena
62 Taxi Diekel
62 Fahrschule Bruckhuisen
64 Eugen König Sanitär
66 Parkett Mario Herrmann
68 Kanzlei Bader
70 Karnevalsmuseum
70 Köhler Schreibwaren
72 Reifferscheid & Partner
74 Malermeister Schmitt
74 aktivita
76 Fellinis
78 Camping Willi Christ
79 der Karthäuser
79 Karthäuser Apotheke
80 Sektkellerei Sartor
82 Forsthaus Kühkopf
82 Reisebüro Seis
83 Gärtnerei Rickenbach
84 VfR-Vereinsheim „Bei Costa“
84 Blumen Cascade
86 Rhenser Mineralbrunnen
88 Der Haarschneider
88 Florian Apotheke
90 Welsch Bestattungen
92 Kfz-Meisterbetrieb Willi Volk
92 Tuchhaus Strang
U3 Seniorenresidenz Moseltal
U4 Griesson-DeBeukelaer
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